
Ihr könnt selbst entscheiden: 
Welche Programm-Punkte ihr sehen_hören 
wollt. 
Welche Themen euch gerade zu viel sind. 
 
 

Rede-Beiträge am Anfang: 
- ak moB (Arbeitskreis mit_ohne Behinderung) 
- AK Psychiatriekritik der NFJ Berlin 

- Gen-ethisches Netzwerk 
- Beitrag tauber Aktivist_innen (angefragt) 
 

Rede-Beiträge Zwischen-Kundgebung: 
- Bündnis „Zwangsräumung verhindern!“ 
- Monika Jäkel (Frauenbeauftragte der Elbe 
Werkstätten Hamburg) 

- MINA – Leben in Vielfalt e.V. 
- Inklusionäre Queers Berlin 
 

Alle Redebeiträge findet ihr auch auf unserer 
Homepage:  www.pride-parade.de 
 

Musik auf den Wägen: 
SCHAPKA [electrixx_pop_punxxy_discotheque] 

SKØU tropicalbomb_permanentbassment 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das gesamte Programm  wird übersetzt. 
(Nur die Musik am Ende nicht.) 

Bühnen-Programm vorm Südblock: 
 

blind & lame ♫ 
…sind eine blinde Mutter und Tochter im Rollstuhl.  
Mit dem Namen ist das Thema Behinderung abgehakt. 
Dann geht es nur noch um Gitarre und Gesang. 
 

Lisa – “Ich packe meine Koffer… 
…ist ein Kinderspiel mit Angst dabei.” Spoken Word über 
Angst, Diagnosen, Psychopharmaka und anderes Gepäck. 
 

Verleihung der *Glitzernden Krücke* 
Auszeichnung für besondere "Verdienste" in der 
Auseinandersetzung mit Behinderung oder Verrücktheit. 
 

DKN und voice: Yansn ♫ 
Rap in deutscher Gebärdensprache und deutscher 
Lautsprache, Texte über Ausgrenzung und Ausbrechen. 
 

Ed Grr – Warten  
Eine Spoken Word Reise mit ableistischen Hindernissen. 
 

Franz Brötchen – Lass mir die Worte  
Spoken Word über Reaktionen, wenn ich erzähle, dass 
ich meine Mutter  in der Psychiatrie besuche und über 
eigene Therapieerfahrung und Wut_Traurigkeit. 
 

Christiane Hutson – Wandelnde Berge 
Autobiographisches Spoken Word zu Disability Pride als 
Schwarze Frau of Color. Es geht auch um Psychiatrie, 
Krankheit und Sterben. 
 

DanceAbility - Breaking off Separation ♫ 
„Das Trennende zwischen behinderten und 
nichtbehinderten TeilnehmerInnen wurde langsam 
unsichtbar, während sie miteinander tanzten.“ - S. Paxton 
 

Alice Dee ♫ 
is a rapper making music for all the freaks out there. 
Shapes of light in the shadows, an open heart dealing 
with sadness, enlightenment and revolution… Enough to 
get depressed... Or to wake up and start building a new 
home, a better madhouse than our sick society. 
 

Musik ♫ 

 

Wir waren viele - 2014 - wir werden mehr! 

 

 

12. Juli 2014 

Freaks und Krüppel, 

   Verrückte und Lahme, 

Eigensinnige und Blinde, 

Taube und Normalgestörte 

- kommt wieder raus auf die Straße, 

denn sie gehört uns! 

 
 

Start der Parade: 
15 Uhr 
Hermannplatz 
 

Zwischen-Kundgebung: 
Heinrichplatz 
 

Bühnen-Programm & Musik: 
Ca. 17:30 bis 21 Uhr 
Südblock, Admiralstr. 1-2 
U-Bahn: Kottbusser Tor 

 

 

 

 



Auf diesem Papier könnt ihr lesen: 
- Die Route. 
- Wie ihr das Paraden-Team erkennt. 
- Welche Unterstützung es gibt. 
- Das Rede-Programm. 
- Das Bühnen-Programm. 
 
 
 
 
 
 
Unterstützung: 
Ihr erkennt uns an den grünen Netz-Shirts. 
Ordner_innen & Organisation: 
Ihr erkennt uns an den blauen Netz-Shirts. 
 

Kommunikations-Assistenz: 
Ihr erkennt uns an den türkisen T-Shirts. 
 

Am Ende der Parade gibt es ein großes Auto. 
Dort könnt ihr euch ausruhen. 
Wir haben Schirme gegen Sonne und Regen. 
Wir haben Klapp-Stühle. 
 

Wir bemühen uns um Flüster-Übersetzungen in 
verschiedene Sprachen. 
Wir können Audio-Deskription machen. 
Das heißt: für blinde Leute erzählen was gerade 
auf der Bühne passiert. 
 

Wir versuchen, alle Redebeiträge so 
verständlich wie möglich zu machen.  
Es gibt „Stopp Leichte Sprache-Karten“. 
 
 
 

Wir haben eine_n Fotograf_in. 
Bitte fragt Leute, bevor ihr Fotos von ihnen 
macht.  
 
 
Noch etwas zur Fußball-WM: 
WM steht für Welt-Meister-Schaft. 
Die WM ordnet Menschen nach Ländern. 
Das finden wir schlecht. 
Wir wollen auf der Parade keine Hemden von 
Fußball-Mannschaften. 
Wir wollen auf der Parade  
keine Fahnen von Deutschland. 
Wir wollen auf der Parade  
gar keine Länder-Fahnen. 
Wir wollen auf der Parade auch  
keine Partei-Fahnen. 
 
Das wollen wir: Unsere Schönheit zeigen. 
Wir sind alle gut so. Wie wir sind. 
Egal, woher wir kommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Route: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

www.facebook.com/PrideParadeBerlin 
www.pride-parade.de 

 

 


